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WITTMUND/WJA – Um ihre
neue CD „So wie es früher war“
vorzustellen, luden die Origi-
nal Frisenmusikanten am
Samstag zu einem großen Un-
terhaltungsabend in die „Resi-
denz am Schloßpark“ ein. Mit
ihnen standen abwechselnd
der Bauchredner Marcus Ma-
gnus aus Dortmund und der
Schlagersänger Axel Becker
aus Nürnberg auf der Bühne.
Letzterer führte auch als Mo-
derator durch das bunte Pro-
gramm, welches mit rund 200

Besuchern gut angenommen
wurde. „Heute abend präsen-
tieren wir erstmalig unsere 14
neuen Lieder, die hauptsäch-
lich Coverversionen von
längst vergessenen Songs aus
den 50er und 60er Jahren
sind“, so der für die Zusam-
menstellung des Programms
zuständige Friesenmusikant
Manfred Gerdes. Dazu passe
der Titel des neuen Albums.
Insgesamt spielte die aus Au-
rich stammende Band 90
Stücke, darunter natürlich

ebenfalls ihre älteren Werke
wie „Mein Ostfriesland, meine
Heimat“ und „Flieg mit mir in
die Heimat“. Schnell kam
beim überwiegend etwas älte-
rem Publikum Begeisterung
auf: Man klatschte, schunkel-
te und tanzte.
Einen großen Anteil an der
guten Stimmung im Saal hatte
außerdem der aus TV-Sen-
dungen bekannte Schlager-
star Axel Becker. Der Nürnber-
ger sang nicht nur eigene und
fremde Lieder, er war zudem

für die Moderation des
Abends zuständig. Besonders
stolz kann Becker, der neben-
beruflich übrigens als Heil-
praktiker tätig ist, sicherlich
auf seine Fangemeinde sein.
Einige seiner hartgesottene
Anhänger reisten aus dem ge-
samten Bundesgebiet an, um
ihren Star in der ostfriesischen
Kleinstadt zu erleben. Für den
humorigen Teil der Veranstal-
tung zeichnete schließlich der
Bauchredner Marcus Magnus
Verantwortung.

Da die Original Friesenmusi-
kanten nicht nur im Auricher
Bereich, sondern vor allem im
Landkreis Wittmund viele
Fans haben, ließen sie die Pre-
miere ihrer neuen CD in Witt-
mund stattfinden. Weiter er-
klärte Gerdes: „Wir haben ins-
gesamt 200 Lieder in unserem
Repertoire. Neben Schlager-
und Volksmusik singen wir
auch noch Shantys“. Der ge-
samte Auftritt der Friesenmu-
sikanten war übrigens live. Die
Stücke des neuen Albums set-

zen sich mit Titeln wie „Schön
war die Jugend, sie kommt
nicht wieder“ und „So wie es
früher war, so wird’s nie wie-
der“ inhaltlich mit einem Le-
bensrückblick auseinander.
Dazu gibt es aber auch heitere
Songs wie „Es war im Zillertal“
und die Junggesellen-Hymne
„Ach wär ich doch bei Mutter
nur geblieben“. Ergänzend sei
noch gesagt, dass sich die Au-
richer Band 1997 gründete
und seit 2002 als eingetra-
gener Verein existiert.                   

Einige Fans reisten aus dem gesamten Bundesgebiet an  
Die Original Friesenmusikanten wollen mit ihrem neuen Album vergessene Lieder in die Erinnerung zurückrufen  

Das Publikum legte schnell seine Zurückhaltung ab und
schwang das Tanzbein. FOTOS: W. JANßEN

Den Spaßvogel direkt am
Mann: Bauchredner Magnus.

Mit vollem Einsatz bei der Sache: Die Original Friesenmusikanten aus Aurich trugen alte und
neue Stücke vor.


